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#ST# Bundesfoeschïuss
über

das Volksbegehren betreffend Ergänzung des Art. 56 der Bundes-
verfassung (Verbot der Freimaurerei und ähnlicher Vereinigungen).

(Vom 21. September 1937.)

Die Bundesversammlung
der schweizerischen Eidgenossenschaft ,

nach Einsicht des Volksbegehrens betreffend Ergänzung des Art. 56 der
Bundesverfassung (Verbot der Freimaurerei und ähnlicher Vereinigungen) und
eines Berichtes des Bundesrates vom 4. September 1936,

gestützt auf Art. 121 ff. der Bundesverfassung und Art. 8 ff. des Bundes-
gesetzes vom 27. Januar 1892 über das A^erfahren bei Volksbegehren und Ab-
stimmungen betreffend die Revision der Bundesverfassung,

beschliesst :

Art. 1.

Das Volksbegehren betreffend Ergänzung des Art. 56 der Bundesverfassung
(Verbot der Freimaurerei und ähnlicher Vereinigungen) wird der Abstimmung
des Volkes und der Stände unterbreitet. Dieses Volksbegehren lautet wie folgt :

«Die unterzeichneten stimmberechtigten Schweizerbürger stellen hiermit
gestützt auf Art. 121 der Bundesverfassung und gemäss Bundesgesetz
über das Verfahren bei Volksbegehren und Abstimmungen betreffend Ee-
vision der Bundesverfassung vom 27. Januar 1892 folgendes Begehren:

Art. 56 der Bundesverfassung vom 29. Mai 1874 sei zu ergänzen und
soll folgenden Wortlaut erhalten: Art. 56 der Bundesverfassung.

Die Bürger haben das Eecht, Vereine zu bilden, sofern solche weder
in ihrem Zweck, noch in den dafür bestimmten Mitteln rechtswidrig oder
staatsgefährlich sind. Über den Missbrauch dieses Eechtes trifft die Kan-
tonalgesetzgebung die erforderlichen Bestimmungen.

Jedoch sind Freimaurervereinigungen und Logen, Odd Fellows, die
philanthropische Gesellschaft Union, ähnliche und ihnen affiliierte Gesell-
schaften in der Schweiz verboten.
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Jede Wirksamkeit ähnlicher ausländischer Gesellschaften sind ebenfalls
in der Schweiz verboten.»

Art. 2.

Dem Volke und den Ständen wird die Verwerfung des Volksbegehrens
beantragt.

Art. 3.

Der Bundesrat ist mit der Vollziehung dieses Bundesbeschlusses beauftragt.

Also beschlossen vom Nationalrat,

B e r n , den 9. Juni 1937.

Der Präsident: M. Troillet.
Der Protokollführer : G. Bovet.

Also beschlossen vom Ständerat,

B e r n , den 21. September 1937.

Der Vizepräsident : B. Weck.
564 Der Protokollführer : Leimgrnber.
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